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Zitat von NRW-Lehrerin

Ich vermute, dass nicht eine normale Beförderung „ das Problem „ ist sondern die
Aufgabe.

Es ging explizit um eine Konrektorenstelle an einer Realschule.. und da war die Auflage
4 Jahre , daher wurde es dann Konrektorenstelle Grundschule .. was meinem Mann
seitdem die „ Augen geöffnet „ hat.

Gefällt ihm super und er fragte sich „ warum hab ich nicht schon immer an einer
Grundschule gearbeitet ☺️

Also "meine" Stelle wurde extra später ausgeschrieben (Konrektorin GS), weil eben nicht
ausreichend Zeit zwischen Ende der Probezeit und Bewerbung vergangen war. Da ich
zwischendrin 2x in Elternzeit war, die rausgerechnet wurde, musste ich dezidiert meine
Dienstzeiten auflisten.

Und ich meine es waren 3 Jahre.
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